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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales -

Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 19.01.2005  

Vorlage Nr. 04-A-16-0005

Lebenshilfe Wiesbaden

Beschluss Nr. 0004
 
1. Der Sozialdezernent berichtet, dass aufgrund der vorgelegten Liste der Lebenshilfe kein Anlaß 

besteht, das bisherige Verfahren zu ändern.

2. Frau Weismann (Lebenshilfe Wiesbaden) berichtet, dass bei Kindern, die im Dezember 2004 
aufgenommen wurden, nur eine Genehmigung bis zum 31.7.2005 erteilt wurde. Stadtrat 
Hessenauer sagt zu, die Angelegenheit zu klären und in der nächsten Sitzung des 
Ausschusses (23.2.2005) darüber zu berichten.

3. Frau Weismann bedankt sich bei dem Ausschuss und Herrn Stadtrat Hessenauer, dass eine 
zusätzliche Betreuungsstelle bei der Lebenshilfe besetzt werden konnte.

 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .01.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Weinerth
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .01.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .01.2005
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Dezernat VI
mit der Bitte um weitere Veranlassung Diehl
zu Ziffer 2 Oberbürgermeister
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